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Warum auch bei Bäumen biologisch Gärtnern? 

Besuch der Bioland Baumschule Aloys Pöhler 

 

Wardenburg. Die Biologische Schutzgemeinschaft Hunte Weser-Ems e.V. lädt alle 

Interessierten zu einer Führung in der Bioland Baumschule Aloys Pöhler nach 

Höltinghausen, zwischen Emstek und Ahlhorn,  am Samstag, den 12. Oktober um 14 

Uhr, ein.  

Anhand einer Führung durch seinen Betrieb wird Aloys Pöhler erläutern, was es mit 
dem biologischen Gärtnern auf sich hat. Im Fokus steht dabei der Unterschied in der 
Bewirtschaftung zu einer konventionellen Baumschule.  
Wie bei allen anderen Bioland Betrieben wird auch in der Baumschule auf den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln und mineralischem Dünger verzichtet. Damit 
leisten sie einen Beitrag zum Natur-, Klima- und Bodenschutz.  
Zum Anlass des 30 jährigen Bestehens der Bioland Baumschule Pöhler möchte die 
BSH Interessierten dieses Konzept näher bringen. Ökologisch arbeitende Betriebe im 
Bereich Ackerbau oder Tierhaltung sind weitgehend bekannt.  Ökologisch gezogene 
Gehölze dagegen weniger. Diese Produkte bieten gegenüber konventionell 
gezogenen Gehölzen jedoch viele Vorteile, wie beispielsweise eine höhere Resistenz 
gegenüber Krankheiten.  
 
Treffpunkt ist die Bioland Baumschule in 49685 Höltinghausen, Flachsmoor 1. Um 
eine Anmeldung bis zum 9. Oktober wird gebeten, unter 04407/5111 (BSH 
Geschäftsstelle Wardenburg). Die Teilnahme ist kostenfrei. Näheres unter www.bsh-
natur.de 
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